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Netzwerk reges:BOR
Regionale Gesundheitsförderung im Kreis Borken Derzeitige LOI Partner

• Ärztenetz BOHRIS e.V.

• AOK NORDWEST

• BGM Forum Westmünsterland GmbH

• Caritasverband im Dekanat Ahaus-Vreden e.V.

• Hausarztpraxis Münsterland

• Klinikum Westmünsterland GmbH

• Kreis Borken

• Kreishandwerkerschaft Borken

• KreisSportBund Borken e.V.

• OptiMedis AG

• Regionalbüros Alter, Pflege und Demenz -

Region Münster und das westliche Münsterland

• Volkshochschule Borken



Netzwerkstruktur
Lenkungskreis und operative Fachkreise



• In Deutschland sind rund 4,1 % der Bevölkerung (3,4 Millionen Personen) pflegebedürftig, knapp 75% 
werden zu Hause versorgt

• In NRW sind 4,3 % der Bevölkerung pflegebedürftig (769.132 Personen), davon werden knapp 79%  zu 
Hause versorgt; 54% alleine durch Angehörige/ andere Personen, 24% gemeinsam mit einem ambulanten 
Pflegedienst 

• Im Landkreis Borken sind knapp 3,8% der Bevölkerung (14.049 Personen) pflegebedürftig , 49,1% (6.898 
Personen) sind Pflegegeldempfänger

Anteil der Pflegebedürftigen an der Bevölkerung
Bundesweit, NRW und regional

Quelle: Pflegestatistik 2017, Wegweiser Kommune



Zur Situation von (erwerbstätigen) pflegenden Angehörigen
Heterogene Definitionen

Pflegende Angehörige im erwerbsfähigen Alter

SOEP (2012): 
• 5,6% der Bevölkerung im Erwerbsalter (16-64 J) 

pflegen (mind. 1h pro Tag)

Pflegende Angehörige

Schneekloth et al (2016): 
• 68% der Hauptpflegepersonen sind weiblich
• 68% sind über 55 Jahre alt
• 73% sind verheiratet
• 24 % der Hauptpflegepersonen haben Kinder im 

Alter von 0-17 Jahren

Erwerbstätige pflegende Angehörige

SOEP (2012): 
• Erwerbsquote von Pflegeleistenden mit 

mindestens 1h pro Werktag: 65%
• Vollzeit berufstätig: 38%

Schneekloth (2016): 
• Erwerbsquote von Hauptpflegepersonen im

erwerbsfähigen Alter: 64%
• Vollzeit berufstätig: 28%

Bamer Pflegereport (2018):
• 1/3 der Hauptpflegepersonen ist erwerbstätig
• 8,4% arbeiten mehr als 30 Stunden



Quantitative Erhebung epA im Kreis Borken
Methodisches Vorgehen

Aktuelle Studienlage zu
erwerbstätigen

pflegenden
Angehörigen

Sichtung von 
Definitionen zu
« pflegenden

Angehörigen »

Sichtung vorhandene 
Erghebungsinstrumente

zu pflegenden
Angehörigen (DACH)

Entwicklung des 
Fragebogens

Erster Pretest & 
Adaption

Umsetzung
Onlineversion
(Januar 2020)

Einsatz in den 
Betrieben der 

Netzwerkpartner

Covid-19-Pandemiemaßnahmen



Verändertes Vorgehen durch die Covid-19 Pandemie

Qualitative 
Befragung zu 
Auswirkungen von 
Covid-19 
Maßnahmen auf 
epA im Kreis

Auswertung und 
ggf. Adaptation des 
bestehenden 
Fragebogens

Umsetzung der 
quantitativen 
Befragung ab 2021



Aufbau des Fragebogens

Teil Themenfeld Fragen

I Charakterisierung der 
pflegebedürftigen 
Person und Aufgaben

Anzahl der zu pfegenden Personen

Beziehungsgrad

Geschlecht
Leistungen der Pflegeversicherung, Pflegegrad

Wohnort
Eigenständigkeit, Aufwand & Art der Pflege, Hilfe oder Unterstützung

II Vereinbarkeit von Pflege 
und Erwerbstätigkeit

Art der Erwerbstätigkeit

Umfang der Erwerbstätigkeit, Reduktion für Pflege, Hilfe oder Unterstützung

Bekanntheit und Nutzen von gesetzlichen Rahmenbedingungen  und staatlichen Leistungen
Wünsche für Maßnahmen und Regelungen zur Vereinbarkeit von Beruf und Pflege allgemein
Maßnahmen und deren Inanspruchnahme zur Vereinbarkeit von Beruf beim Arbeitgeber

Hindernisse im Berufsalltag, die Vereinbarkeit von Pflege und Beruf erschweren

III Demografie & 
Charakterisierung des 
Unternehmens

Geschlecht, Alter, Schulabschluss, Huashaltsgröße der Befragten

Selbsteinschätzung Gesundheitszustand der Befragten

Unternehmensgröße, Branche



Ausblick 2021
Intensivworkshop

Gesundheitsförderung für erwerbstätige pflegende Angehörige im Kreis Borken

Partizipative
Ideenentwicklung
im Kreis

Teilnehmende aus allen
Stakeholdergruppen
(Betroffene, 
Arbeitgebervertreter, 
Leistungserbringer, Politik, …)

Projektgenerierung und Unterstützung
bei der Verwirklichung

Arbeit in 
Kleingruppen und
kreatives Denken

Professionelle
Moderation und
Begleitung der 
Kleingruppen durch
Trainer



• Bertelsmann Stiftung. Wegweiser Kommune. Statistische Daten.zum Thema Pflege im Kreis Borken 
https://www.wegweiser-kommune.de/statistik/borken-lk+pflege+2016-2018+tabelle

• Clemens Tesch-Römer und Christine Hagen (Hrsg.) Ausgewählte Aspekte zur informellen häuslichen Pflege 
in Deutschland. Deutsches Zentrum für Altersfragen. 2018

• Keck, W. (2012): Die Vereinbarkeit von häuslicher Pflege und Beruf. Bern: Verlag Hans Huber. 
• Landesbetrieb IT NRW Statistik und IT Dienstleistungen. Amtliche Statistiken zum Thema Pflege 

https://www.it.nrw/205-prozent-mehr-pflegebeduerftige-nrw-93673
• Rothgang, H, Müller R. Pflegereport 2018. Schriftenreihe zur Gesundheitsanalyse Band 12. Berlin: Barmer 

Versicherung
• Schneekloth, U., Geiss, S. & Pupeter, M. (2016): Studie zur Wirkung des Pflege-Neuausrichtungs-Gesetzes 

(PNG) und des ersten Pflegestärkungsgesetzes (PSG1). Abschlussbericht im Auftrag des 
Bundesministeriums für Gesundheit. Berlin: TNS Infratest Sozialforschung 

• Statistisches Bundesamt, Pflegestatistik 2017, Deutschlandergebnisse 
https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Gesundheit/Pflege/Publikationen/_publikationen-
innen-pflegestatistik-deutschland-
ergebnisse.html;jsessionid=02D4C02A6E59F1D6267B46436D07811A.internet8731#234064
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